
 

 

 

 
Leben und Werk Carl Diems 

 

Der Abschluss eines Forschungsprojektes

zu „Leben und Werk Carl Diems“ gibt An-

lass, sich mit der Erinnerungskultur im

deutschen Sport insgesamt auseinander-

zusetzen. Die Entwicklung des Sports in

Deutschland im 20. Jahrhundert ist eng

mit dem Namen Carl Diems verbunden. Er 

prägte Turnen und Sport in vier Epochen

der neueren deutschen Geschichte, von

der Kaiserzeit bis zur Bundesrepublik

Deutschland. 

 
Ziel der Tagung ist es, am Beispiel Carl

Diems und anderer Persönlichkeiten der

Sportbewegung, etwa Willi Daumes oder

Sepp Herbergers, den Umgang mit der

Geschichte und Tradition des Sports, der 

mit diesen Namen verbunden ist, zu the-

matisieren. Dies geschieht auch im Ver-

gleich mit anderen Repräsentanten aus 

Gesellschaft, Politik und Kultur. 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

Kontakt: 
Deutsche Sporthochschule Köln 
Carl und Liselott Diem-Archiv 
Am Sportpark Müngersdorf 6 
(ehemals: Carl-Diem-Weg 6) 

50993 Köln 
 
Tel: 0221 – 49822040 
Fax: 0221 – 49828130 
Mail: OSC@dshs-koeln.de 
 
 
Teilnahme:  kostenlos 

Anmeldung:  bis spätestens 30.11.2010 

 
 
 
weitere Informationen unter: 

www.dshs-koeln.de/wps/portal/osc_de 
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10./11. Dezember 2010 
Deutsche Sporthochschule Köln 

Carl und Liselott Diem-Archiv 
 

 
Wissenschaftliche Leitung: 

 
Ommo Grupe 

Michael Krüger 
Walter Tokarski 

 
 

Gesamtleitung: 
 

Jürgen Buschmann 
Stephan Wassong 

 

  Programmablauf 
 

Freitag, 10. Dezember 2010 

 Zeit Programmpunkt Referent und Thema 

14.00 Begrüßung Walter Tokarski, Rektor der DSHS Köln 

Ommo Grupe, Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des Projekts  
„Leben und Werk Carl Diems“ 

Michael Krüger, Projektleiter 

15.00 Eröffnungsvortrag Wolfram Pyta: Das Bild der „großen Männer“ in der Geschichte  

Erinnerungskultur und Vergangenheitspolitik 

16.00 Vortrag Anne Martin: „Wir gegen uns“ – deutsch-deutsche Sportgeschichte im Museum 

16.30 Vortrag Michael Krüger: „Gedächtnis“ und „Hall of Fame“ des deutschen Sports 

Carl Diem im Focus  

17.30 Vortrag Hans Joachim Teichler: Erinnerungskultur im deutschen Sport und die Diem-
Debatte 

18.00 Vortrag Manfred Lämmer: Carl Diems Verhältnis zu den Juden 

20.00 Abendvortrag Hermann Bausinger:  Private und öffentliche Erinnerung  

Samstag, 11. Dezember 2010 

Biographien und Erinnerungskultur in Musik und Sport  

  9.00 Vortrag Albrecht Dümling: Die Komponisten Werner Egk, Richard Strauß und Carl Orff  

  9.30 Vortrag Nils Havemann: Biografische Studien zur deutschen Fußballgeschichte 

10.30 Vortrag Markwart Herzog: Verbunden in inniger Feindschaft Bereichssportführer Karl 
Oberhuber und Reichstrainer Josef "Sepp" Herberger 

11.00 Schlussvortrag Gertrud Pfister: Biographien als „lieux de memoires“  

Termin 
offen   

Vortrag Karl Lennartz: Carl Diems Rede am 18. März 1945 


